
Hallo! Herzlich willkommen auf der „Zielgeraden!!“  

Woche 6:  Irische Häkel Motive – Teil 2 

 

Machen wir gleich weiter. Los geht’s! 

 

Als nächstes werden wir unser „Fingerspitzengefühl“ und ein wenig irische Häkel Technik nutzen um 

einige größere Motive, die wir bereits gehäkelt haben, zusammenzuführen. Ich habe einfach mit der 

Farbnuance weitergearbeitet die ich bereits bei den Blumen verwendet habe. 

 

Nehmen Sie Ihre SECHS Blüten und 18 Blätter und Ihr Garn. 

Vernähen sie noch keine Fadenenden. Diese werden gebraucht um die Motive an Ihrem Tuch sicher zu 

befestigen. 

 

Für jede Verbindung benötigen Sie (3) Blätter und (1) Blüte. 

Starten Sie mit Ihrem Garnball und machen Sie einen Magischen Ring: 

Runde 1: 1 Lm, 8 fM in den Ring, Ktm in die 1. gearbeitete fM, leicht am Fadenanfang ziehen um den 

Ring zu schließen. (8) 

Runde 2: Damit es leichter verständlich ist, in einzelne Schritte zerlegt: 

1 Lm, Masche von der Häkelnadel rutschen lassen, Häkelnadel von hinten zwischen (2) feste Maschen an 

der Unterseite eines Blattes einstechen (in den Zwischenraum), Masche erneut aufnehmen und durch 

den Zwischenraum ziehen, 1 Lm, fM in die selbe Masche der 1. Runde des Ringes, fM in die nächste 

Masche des Ringes  

Das Bild unterhalb zeigt wie in das Blatt und zurück in den Kreis eingestochen wird: 



 

 

 

 

NUN: * fM in die nächste Masche, 1 Lm, Schlaufe von der Häkelnadel rutschen lassen, von vorne nach 

hinten zwischen 2 fM des 2. Blattes einstechen, Masche aufnehmen und durchziehen, 1 Lm, fM in die 

selbe fM des Ringes, fM in die nächste fM 

Das Bild unterhalb zeigt wie es aussieht, nachdem die Masche durch das 2.  Blatt gezogen wurde : 



 

 

von * siehe oben, ein weiteres Mal wiederholen um das 3. Blatt zu ergänzen, fM in die nächste Masche 

des Ringes, 1 Lm, Masche fallen lassen, in die 6. Masche eines beliebigen äußeren Blütenblattes 

einsetzen (das ist ein hRStb), Masche wieder aufnehmen und durchziehen, 1 Lm, fM in die selbe Masche 

am Fuß und in die nächste Masche des Ringes, Ktm in die 1. fM, abketten.  

Für die restlichen Blätter und Blüten wiederholen bis Sie (6) Blüte-Blatt-Verbindungen haben. 

Dieses Foto zeigt eine komplette Verbindung. Nochmals zur Erinnerung: Fäden nicht vernähen.  



 

 

Für alle übrigen Aufgaben dieser Woche benötigen Sie eine Nadel. Also verstauen Sie Ihre Häkelnadel 

an einem sichern Platz! (Nicht in einer Ritze Ihres Sofas, hinter der Mikrowelle oder irgendwo in der 

Handtasche, so wie ich das normalerweise mache.) 

Beginnen wir damit, dass sie Ihre (6) Blüten/Blatt Kombinationen und Ihr Tuch zur Hand nehmen. 

 

Wir müssen ja ohnehin alle Fadenenden vernähen, WARUM verwenden wir das also nicht zu unserem 

Vorteil? Wir werden sie dazu verwenden um die sechs Motive sicher zu befestigen. 

 

Wie auf dem Bild unterhalb zu sehen ist, verwenden Sie das Fadenende, welches dem Punkt an dem Sie 

die Motive festnähen sollen, am nächsten ist. Weben Sie den Faden zuerst durch Ihre Arbeit, sodass er 

in die richtige Position kommt. Anschließend, wenn Sie ein paar Stiche genäht haben, schieben Sie Ihre 

Nadel UNTER die BALKEN die der Masche an der Vorderseite am nächsten sind um sie sicher 

festzunähen. 

 

Hier sehen Sie die Position und die Stichanzahl um die Motive sicher festzunähen. Das Bild darunter 

zeigt wie Sie in die Balken an der Vorderseite Ihres Tuches arbeiten. 



1. Nähen Sie zuerst die Blüte an das Tuch. Verwenden Sie dabei das lange Fadenende der Blüte. Siehe 

LILA Pfeil. 

2. Nähen Sie die 6 hStb des Blattes an den Rand Ihres Tuches. Siehe GRÜNE Pfeile. 

3. Nähen Sie die 6 hStb eines Blattes an die 6 hStb des anderen Blattes. Nutzen Sie dafür das Fadenende, 

welches mit dem BLAUEN Pfeil gekennzeichnet ist. 

 

 



 

 

 

*TIPPS:  

1. Achten Sie darauf, dass sich Ihr Tuch beim Vernähen NICHT zusammenzieht. Wenn Sie das Fadenende 

durch Ihre Arbeit ziehen um es an den richtigen Ausgangspunkt zu bekommen, streichen Sie es 

vorsichtig glatt, um sicherzugehen, dass sich die Teile nicht verzieht. 

2.  Weben Sie die Fadenenden wahllos IN die Maschen, trennen Sie dabei die Teile der Maschen, 

arbeiten Sie hinauf und hinunter, vor und zurück, von einer Seite zur anderen. Dies sorgt dafür, dass die 

Fadenenden bestmöglich vernäht sind. 

3. Direkt bevor Sie den Faden abschneiden, ziehen Sie leicht an dem Faden, damit eine kleine Falte 

entsteht. Während Sie den Faden gespannt halten, schneiden Sie ihn ab. Lassen Sie das Stück los und 



streifen Sie es glatt. Sie werden sehen, dass das Fadenende in den Maschen verschwindet und so gut 

wie unsichtbar ist. 

Wiederholen Sie dies wie es oben beschrieben und auf dem Bild gezeigt ist für jede Motivkombination 

an der Unterkannte des Tuches. 

4. Während sie vernähen, betrachten Sie Ihre Arbeit von der Vorder- und der Rückseite. Die Rückseite 

sollte genauso sauber gearbeitet sein wie die Vorderseite. Das behutsame Fertigstellen ist es, das ein 

Projekt von gut zu HERVORRAGEND werden lässt. Nehmen Sie sich Zeit. Sie haben sie! 

5. Achten Sie darauf, dass Sie die Blätter nicht unabsichtlich verdrehen.  Vergewissern Sie sich, dass die 

Vorderseite nach vorne zeigt. 

 

 

 

Es ist so hübsch! Ein Inbegriff der Weiblichkeit! 

 

Dies enthüllt nun alle Arbeiten dieser Woche! Bereits so kurz vorm Ziel sind nur noch ein paar 

Kleinigkeiten zu erledigen und wir können uns schon bald in unser Tuch EINHÜLLEN (absichtlich 

schlechter Wortwitz) 

 

Treffen Sie mich nächste Woche für den LETZTEN Teil wieder: Woche 7: Weitere Möglichkeiten, 

Abschluss und Spannen 

Bis zum nächste Mal …. 

Alles Liebe und Garn, 

Stephanie 

 

 



Folgen Sie hier auf Facebook! 

Folgen Sie hier auf Instagramm! 

Folgen Sie hier auf Ravelry! 

Folgen Sie hier auf Pinterest! 

Folgen Sie hier auf YouTube! 

Folgen Sie hier auf Twitter! 

Folgen Sie hier auf ETSY! 

Die Informationen und Fotos in diesem Beitrag unterliegen alle dem Copyright 

von Crochetverse©2016. Bitte kopieren Sie keine dieser Informationen in 

elektronischer, verbaler oder schriftlicher Form, weder in Teilen noch im 

Ganzen. Stattdessen teilen Sie bitte nur den DIREKTLINK zu diesem Beitrag. 

Dafür danke ich Ihnen. Natürlich können Sie alles, was sie nach dieser Anleitung 

mit Ihren eigenen Händen herstellen verkaufen. Arbeitsverträge oder 

Massenproduktion ist allerdings untersagt. Ich würde es sehr schätzen, wenn 

Sie Crochetverse als Designer dankend erwähnen! 

 

 

 


